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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

Niederschrift 

 

über die am Donnerstag, den 17.4.1986, um 20.00 im Gemeindeamt 

stattgefundene 9. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Vandans. 

 

 

TAGESORDNUNG: 

 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2) Genehmigung der Niederschrift von der 8. öffentlichen Sitzung vom 

20.3.1986 

 

3) Genehmigung der Empfehlungen des Wasser- und Abwasserausschusses von 

der 2. Sitzung vom 20.2.1986 

 

4) Genehmigung der Empfehlungen des Bau-,Straßen- 

Ortsbildpflegeausschusses von der 3. Sitzung am 2.4.1986 

 

5) Beschlußfassung zu Anträgen auf Abänderung des Flächenwidmungsplanes 

von: 

 

Gottlieb Wachter, Unterbündta 451 Josef Schoder, Oberbündta 127 Hermann 

und Gertraud Lorünser, Dorf 365 Emil Wachter, Innervens 146 Geschw. 

Schoder, Dorf 6 und Geschw. Egele, Untervens 209 Alfons Bitschnau, Dorf 3 

Peter Künzle, Innerbach 510 Anna Zögernitz, Zwischenbach 108 Johann 

Wachter, Innervens 712 

 

6) Ansuchen der Harmoniemusik Vandans um einen Kostenbeitrag für 

Instrumenten- und Trachtenanschaffungen im vergangenen Jahr 1985 

 

7) Ansuchen der Sing- u. Tanzgruppe Vandans um einen Kostenbeitrag 

 

für die Anschaffung von Musikinstrumenten. 

 

8) Genehmigung zum Anschluß an die örtliche Wasserversorgung von einem 

Wohnhausneubau des Franz Schwarz, wh. derzeit in Stainach, Rössliweg 1 a, 

auf Gp. 1893/14. 

 

9) Stellungnahme zum nicht dringlichen Beschluß des Landtages betreffend 

ein Gesetz über eine Änderung des Spielapparategesetzes. 

 

10) Berichte und Allfälliges 
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Anwesend sind: Bgm. Burkhard Wachter als Vorsitzender, alle weiteren 4 

Gemeinderäte und 11 Gemeindevertreter. 

 

Entschuldigt: GV Josef Tschofen, GV Rupert Platzer, GV Rudolf Zudrell, GV 

Franz Bitschnau und GV Raimund Flatz. 



 

Ersatz: Helmut Tschofen, Gebhard Wachter, Gerlinde Linder, Edwin Egele 

und Anton Kovar 

 

 

 

Erledigung der Tagesordnung: 

 

 

1) Bgm. Burkhard Wachter eröffnet um 20.00 Uhr die 9. öffentliche Sitzung 

der Gemeindevertretung, begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und 

Ersatzleute sowie die Zuhörer und stellt die Beschlußfähigkeit fest. 

 

Vor Eingang in die Tagesordnung werden die anwesenden Ersatzmänner 

Gebhard Wachter (FPÖ) und Anton Kovar (SPÖ) gem. § 37 GG angelobt. 

 

Der auf der Einladung angeführte Pkt. 8) (Tauschgrundansuchen Lorünser) 

 

wird, nachdem vom Landwirtschaftsausschuß eine nochmalige Besichtigung 

der beiden Grundstücke angeregt wurde, einstimmig von der Tagesordnung 

abgesetzt 

 

 

2) Die Niederschrift von der 8. öffentlichen Sitzung der 

Gemeindevertretung vom 20.3.1986 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

3) GR Franz Egele berichtet von der 2. Sitzung des Wasser- und 

Abwasserausschusses vom 20.2.1986. Die festgehaltenen Empfehlungen (1) 

Verschiedene Kanalfertigstellungsarbeiten in den Sommermonaten und 2) 

Weitere Vorgangsweise BA 02 in Vens) werden einstimmig genehmigt. 

 

 

4) Die von Bau-Straßen und Ortsbildpflegeausschuß in der 3. Sitzung vom 

2.4.1986 ausgesprochenen Empfehlungen ( 1. Erkeranbauten, 2. 

Oberflächenwässerbeseitigung Bahnhofstraße, 

 

3. Zufahrtstraße Maier Josef, Zwischenbach 88, und 4. Mauererrichtung 

Fritz Neher, Oberbündta 713) werden 

 

einstimmig genehmigt. 

 

5) Der Vorsitzende berichtet, daß er künftig Anträge auf Abänderung des 

Flächenwidmungsplanes nach der Behandlung im Raumplanungsausschuß direkt 

der Gemeindevertretung zur Beschlußfassung 

 

vorlegen wolle. Erst nach diesem Beschluß sollen die Ansuchen an die 

Landesbehörde zur endgültigen Entscheidung vorgelegt werden. Damit soll 

eine Beschleunigung 

 

bei der Erledigung der Anträge erreicht werden. 

 

Die in der Tagesordnung angeführten Anträge auf Abänderungen 

 

des Flächenwidmungsplanes werden wie folgt einstimmig genehmigt: 
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a) Rückwidmung der Gp. 1324/3 und 1330/3 von Gottlieb Wachter, 

Unterbündta 451 von Baumischgebiet in Freifläche Landwirtschaft, 

(Stimmenthaltung von GV Wachter Edwin wegen Befangenheit). 

 

b) Umwidmung von ca. 2.587 m2 aus den Gp. 1274/1, 1268, 1267 und 1266/2 

von Josef Schoder, Oberbündta 127 von teilweise Freifläche Landwirtschaft 

und teilw. Bauerwartungsland in Bauwohngebiet. 

 

c) aa) Umwidmung von ca. 1.000 m2 aus Gp. 1235 (Oberbündta) und 

 

bb) der Gp. 329 mit 432 m2 (Innerbach) von Hermann und Gertraud Lorünser, 

Dorf 365 von jeweils Freifläche Landwirtschaft in Bauwohngebiet 

(Stimmenthaltung GR Hermann Lorünser wegen Befangenheit). 

 

d) Die Umwidmung von ca. 1.500 m2 aus der Gp. 1945/1 von Emil Wachter, 

Innervens 146 von derzeit teilw. Bauerwartungsland und teilw. Freifläche 

Landwirtschaft in Bauwohngebiet. Entgegen dem Ansuchen soll dem 

Kompromißvorschlag von Dipl. Ing. Bohle von der Raumplanungsstelle, 

welcher eine Umwidmung nicht entlang der Scheibenkopfstraße sondern 

entlang der Grundgrenze zum Anwesen Franz Neher, Innervens 148 

vorschlägt, zugestimmt werden. Zwischenzeitlich hat jedoch der 

Antragsteller am 21.4.1986 das Ansuchen um Umwidmung zurückgezogen. 

 

e) Umwidmung der Gp. 51/1 und eine Teilfläche von ca. 500 m2 aus Gp. 51/2 

aus der Realteilung Geschwister Schoder, Dorf 6 und Geschwister Egele, 

Untervens 209, von Freifläche Landwirtschaft in Bauwohngebiet. 

 

f) Rückwidmung der Gpn. 68/1, 68/2, 68/3 und 71 des Alfons Bitschnau, 

Dorf 3 von Baumischgebiet in Freifläche Landwirtschaft. 

 

g) Umwidmung der Gp. 336/1 von Peter Künzle, Innerbach 510, von 

Freifläche Landwirtschaft in Bauerwartungsland gem. dem Abänderungsantrag 

des Antragstellers. (Stimmenthaltung von GV Peter Künzle wegen 

Befangenheit). Als Voraussetzung für eine spätere Umwidmung in BW-Gebiet 

müßte eine geregelte Zufahrtsmöglichkeit nachgewiesen werden. 

 

h) Rückwidmung der Gpn. 135 und 136/2 von Anna Zögernitz, Zwischenbach 

108, von Bauwohngebiet in Freifläche Landwirtschaft. 

 

i) Umwidmung von ca. 1.150 m2 aus Gp. 1871 und ca. 120 m2 aus Gp. 1872/2 

von Johann Wachter, Innervens 712 von Bauerwartungsland in Bauwohngebiet. 

 

Die angeführten Umwidmungen wurden in den beiden Sitzungen des 

Raumplanungsausschusses vom 24.6.1985 und vom 18.3.1986 ausführlich 

behandelt. Die vorhandenen Stellungnahmen der Raumplanungsstelle zu 

einigen Ansuchen werden vom Vorsitzenden zur Kenntnis gebracht. 

 

 

 

 

-4- 

 

 

 

6) Der Vorsitzende verliest das Ansuchen der Harmoniemusik Vandans. Dem 

Antrag auf Gewährung eines Beitrages von S 15.000,-- für die 



Instrumenten- und Trachtenneuanschaffungen im Jahre 1985 folgt ein 

weiterer Antrag auf eine Unterstützung von S 20.000,--. 

 

Dieser wird mit 17 : 3 Stimmen (GV Richard Bertel, GV Paul Neher und 

Edwin Egele; Stimmenthaltung von Vbgm. Wolfgang Violand wegen 

Befangenheit) abgelehnt und somit ein Beitrag von S 15.000,-- genehmigt. 

 

 

7) Der Vorsitzende verliest das Ansuchen der Sing- und Tanzgruppe Vandans 

um Gewährung eines einmaligen Beitrages zu verschiedenen 

Instrumentenanschaffungen. Einstimmig wird hiezu ein Betrag von S 

20.000,-- genehmigt. 

 

 

8) Das Ansuchen um Wasseranschluß von Franz Schwarz, Stainach, für den 

Wohnhausneubau auf Gp. 1893/14 wird unter den Bedingungen des 

Wasserleitungs- und Gebührenordnung einstimmig genehmigt. 

 

Der Vorsitzende erwähnt, daß er in der nächsten Zeit eine Überarbeitung 

der Wasserleitungs- und Gebührenordnung vorschlagen werde. 

 

 

9) Zum nicht dringlichen Beschluß des Landtages über eine Änderung des 

Spielapparategesetzes wird einstimmig keine Volksabstimmung verlangt. 

 

 

 

10) Folgende Erläuterungen zu Berichten und Allfälliges werden 

festgehalten: 

 

a) Lokalaugenschein Alte Kirche durch den Bundesdenkmalbeirat 

 

am 18.4.1986 

 

b) Ausschreibung Neuverpachtung -Rätikonhalle 

 

c) Erstellung einer Vierersesselbahn von Matschwitz auf den Golm durch 

die VIW mit Stellungnahme der Gemeinde 

 

d) Abschrankung Böschisstraße und Besichtigung mit LR Vetter 

 

e) Diskussionsstunde vor den GV-Sitzungen f) Autofrei-er Sonntag im Mai 

 

g) Rundschreiben wegen Sperrmüllabfuhr und Autowracksammlung. 

 

Mit Ausnahme vom Tagesordnungspunkt 6) erfolgen alle Beschlüsse 

 

einstimmig. 

 

 

 

- Ende der Sitzung um 23.55 Uhr - 

 

F.d.R.d.A.    Der Vorsitzende  


